
Der Schüler, das defizitäre Wesen?
Beitrag von „gemo“ vom 15. April 2005 19:59

Timm,

Deinen Ansatz, das nur-negativ-Gerede in Frage zu stellen, begrüße ich sehr.

Lass mich Deinem Fragenkatalog hinzufügen:

5. Worin zeigen sich Schüler heute stärker ? (Computer ?)

6. Was gefällt uns - besonders den älteren Lehrern - ganz generell besser an ihnen als Schülern
vor 20 Jahren oder unserer eigenen Schülergeneration der 50-er und 60-er Jahre?

(Wir waren zu 32 in der Abiturklasse - nur 8 davon hatten das Gymnasium in 9 Jahren
durchlaufen - nur 1/4 !")

Fragen nach Positivem und Bewußtsein von Positivem sind wichtig.

Nicht wie bei einer katholischen Beichte, wo man sich nur auf Sünden konzerntrieren soll.
Sicherlich wäre es auch dort gerade für Kinder gut, aufzuzählen, was ihnen in der letzten Zeit
besonders gut gelungen ist.

Viele Grüße, Georg Mohr
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